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KURZ NOTIERT

Raucher schlug zu
PARSBERG. Zu einer Schlägerei ist es
am Sonntag gegen 4 Uhr vor einer Dis-
kothek in Parsberg gekommen. Dort
schlug ein jungerMann seinemGe-
genüber zweimalmit der Faust ins Ge-
sicht, nurweil ihm dieser keine Ziga-
rette geben konnte. Den rabiaten
Schläger erwartet nun nachAngaben
der Polizeiinspektion Parsberg ein
StrafverfahrenwegenKörperverlet-
zung. Das Opfer wurde durch die
Fausthiebe leicht verletzt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Infofahrt der CSU
PARSBERG.Am21.März organisiert die
CSU Parsberg eine Besichtigungsfahrt
mit der Laber-Naab-Gruppe. Anmel-
dungen nimmtMatthiasWittl unter
Telefon (01 71) 8 84 04 68 noch an. Ab-
fahrt ist um 9.30 Uhr amGymnasium.
Besichtigt wird die Aktivkohle-Aufbe-
reitungsanlage der des Zweckverban-
des der Laber-Naab inHohenlohe. Alle
Interessierten sindwillkommen. (ucv)

SEUBERSDORF/MÜNCHEN. Die Mittel-
schule Seubersdorf hat beim Landes-
entscheid des bundesweiten Schul-
wettbewerbs „Starke Schule. Deutsch-
lands beste Schulen, die zur Ausbil-
dungsreife führen“ den zweiten Platz
geholt. Lehrer und Schüler nahmen
am Montag bei einer Festveranstal-
tung in München von Staatssekretär
Georg Eisenreich den Preis entgegen.

Dieser freute sich sehr über das En-
gagement der bayerischen Schulen:
„Eine fundierte Berufsorientierung ist
von großer Bedeutung für die Schü-
ler.“ Die Mittelschule Seubersdorf er-
hält für den zweiten Platz 3500 Euro.

„Engagement wird dort groß ge-
schrieben“, sagte Eisenreich. Die Schü-
ler würden unter anderem zu Streit-
schlichtern und Pausenguides ausge-
bildet und profitierten von einem um-
fangreichen Angebot zur Berufsorien-
tierung.

Bei der Auszeichnung im Senats-
saal des Bayerischen Landtags stellten
die Schülerinnen Julia Meier (M10a)

und Anna-Lena Wittl (M10b) einige
der Projekte vor. Die Stärkung der Aus-
bildungsreife der Schüler basiert dem-
nach auf drei Eckpfeilern: Berufsorien-
tierung, Praxisprojekte und die Arbeit
im Schülercafé.

Berufsorientierte Angebote

Im Bereich der Berufsorientierung ab-
solvieren die Schüler je drei Wochen
berufsorientierende Angebote der
Handwerkskammer, ein Berufswahl-
seminar, sie besuchen Ausbildungs-
messen und ein einwöchiges Berufs-
orientierungscamp in Waldmünchen.
Ferner werden durch externe Fachleu-
te Bewerbungsgespräche trainiert und
die Grundlagen erfolgreicher Bewer-
bungsschreiben optimiert.

Die Praxisprojekte werden meist
von Handwerks meistern oder Künst-
lern betreut und finden oft in der rea-
len Arbeitswelt statt. Unter anderem
wurden Ständer für Cityroller und ein
Klangpavillon gebaut, Kreuze für die

Klassenzimmer angefertigt und eine
Mediensäule sowie ein Brunnen für
den Chill-out-Room erstellt. Bei der Ar-
beit im Schülercafé werden Eigenver-
antwortung, Zeitmanagement und Or-
ganisationstalent sowie Freundlich-
keit trainiert.

Zusätzlich wird die Ausbildungsrei-
fe der Schüler durchsoziales Engage-
ment in verschiedenen Arbeitsge-
meinschaften und Gremien gefördert.
Julia Meier und Anna-Lena Wittl stell-
ten die Arbeit der Schülermitverant-
wortung (SMV), die Arbeitsgemein-
schaften „Streitschlichter“ und „Sozia-
le Arbeit“ (Arbeit im Seniorenzent-
rum) vor.

Aber auch Sport hat an der Mittel-
schule Seubersdorf einen besonderen
Stellenwert, nehmen doch rund 40
Schüler am jährlichen Silvesterlauf
teil und werden durch ein eigenes
Trainingsprogramm vorbereitet. Neue
Formen des Sportunterrichts wie „Le
Parcours“, eine Sportwoche oder der

Besuch Hochseilgartens in Beilngries
ergänzen das klassische Angebot.

Auch im künstlerischen Bereich
hat die Mittelschule Seubersdorf eini-
ges vorzuweisen. Unter anderem wur-
den Wandbilder im Chill-out-Room,
Wandbilder in Holz und Beton und
Holzfiguren geschaffen. Nicht zuletzt
werden die Schüler auch musikalisch
gefördert, etwa Big Band. Vier Rock-
bands werden im Rahmen des Projekts
„Klasse.im.puls“ im Gesang und an
den Instrumenten E-Gitarre, Bass,
Schlagzeug undKeyboard ausgebildet.

„Eine gigantische Sache“

„Unter 95 Bewerbern im Freistaat den
zweiten Platz zu holen, ist schon eine
gigantische Sache“, freute sich Schul-
leiter Karl Staudinger nach der Veran-
staltung. Der Erfolg habe wie immer
viele Väter habe – neben den eigenen
hätten auch die externen Lehrkräfte,
Elternbeirat, Förderverein und nicht
zuletzt die Gemeinde durch ihre Un-
terstützung entscheidend dazu beige-
tragen. Vor allem aber hätten die Schü-
ler die Jury überzeugt.

„Das Team Schulfamilie hat sein
Ding gemacht und den zweiten Platz
gebracht“, kommentierte Staudinger
den Erfolg in Reimform. Besonders er-
freulich sei, dass der Preis auch mit
Geld verbunden sei. „Damit können
wir zusätzliche Projekte finanzieren,
die den Schulalltag noch ein Stück in-
teressantermachen“, betonte er.
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VON PETER TOST

Jubel an zweitstärkster SchuleBayerns
ERFOLG Für ihr Engagement
um die Ausbildungsreife der
Schüler ist dieMittelschule
Seubersdorf belohnt wor-
den. Gesternwar inMün-
chen Preisverleihung.

Georg Eisenreich vom Kultusministerium (3. v. l.) überreichte die Urkunden für die Mittelschule Seubersdorf. Foto: Hertie-Stiftung/Gerald Ulmann
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DER WETTBEWERB

➤ Teilnehmer: Bewerben konnten sich
alle allgemein bildenden Schulformen,
die zur Ausbildungsreife führen. Aus den
rund 650 Einsendungen hatte die Jury
mit Experten aus Bildung, Politik,Wirt-
schaft undWissenschaft auf Basis der
schriftlichen Bewerbungen undmehr als
60 Schulbesuchen die Landessieger er-
mittelt.

➤ Gewinner:Denmit 5000 Euro dotier-
ten ersten Platz belegt die Dr.-Theo-
Schöller-Mittelschule in Nürnberg.
Auf Platz zwei landete die Mittelschule
Seubersdorf und erhält dafür 3500 Euro
Preisgeld. Mit dem dritten Platz und
2000 Euro wurde das Sonderpädagogi-
sche För-derzentrumMünchenMitte I
ausgezeichnet.

PARSBERG. Vorsitzender Tobias Kins-
kofer betonte bei der Jahresversamm-
lung des VdK-Ortsverbands im Pfarr-
heim, dassman in der Statistikmit 296
Mitgliedern sehr gut dastehe. Auch fi-
nanziell stehe der Verband gesichert
da, wusste Kassier Theo Lipperer zu
berichten, der für das Ergebnis der
„HWH-Sammlung“ von 1275 Euro viel
Lob fand.

In seinemRückblick ließ der Vorsit-
zende die Highlights des Jahres 2014
noch einmal Revue passieren. Im
Blickpunkt stand dabei der Besuch der
Freunde aus Leifers in Südtirol, die den
Ortsverband zu seiner 50-Jahr-Feier im
Burgsaal besucht hatten, um anschlie-
ßend gemeinsam das Parsberger
Volksfest zu genießen.

Zum Ausblick vorweggenommen:
Die Parsberger werden gemeinsammit
den Hemauern vom 22. bis 25. Mai ih-
ren Gegenbesuch starten. Der Vorsit-

zende bedankte sich bei der Bevölke-
rung für die großartigen Gaben, um
Wunden zu heilen. „Über 100 Gäste“,
so Kinskofer, „konnten wir zu unserer
Weihnachtsfeier im Gasthaus Schöll
in Hörmannsdorf willkommen hei-
ßen“. Dabei sei sowohl das 300. Mit-
glied gewesen, wie auch das jüngste,
ein zehnjährigesMädchen. Das sich al-
lerdings sehr negativ äußerte, wie der
Vorsitzende mit einem Schmunzeln

mitteilen konnte: „Meine Mama hat
gesagt, da sind auch Kinder dabei, aber
ich seh‘ bloß alte Leute“.

Mit Blick auf 2015 teilte Kinskofer
mi, dass am Schausonntag, 26. April,
ein Infostand des VdK geplant ist. Am
17. Mai gibt es die Muttertagsfeier im
Pfarrheim. Nach dem Drei-Tages-Aus-
flug nach Leifers wird es einen Tages-
ausflug am 26. Juli mit noch unbe-
kanntem Ziel geben. Im Oktober und

November findet wieder die HWH-
Sammlung statt und am 29. November
die Weihnachtsfeier im Gasthaus
Kinskofer inWillenhofen.

In seinem Grußwort sprach Bürger-
meister Josef Bauer seinen Dank an die
Ortsverbandsführung aus, diemit sehr
viel Engagement großartige Arbeit
leiste. „Zeitweise über 300 Mitglieder
sind ein Potenzial, das man beachten
muss“, sagte Bauer, „im Stadtrat wer-
den wir die älteren Semester nicht ver-
gessen“. Bauer, der bereits einige Male
schon in Leifers war, forderte, man sol-
le sich auf diese schöne Gegend in Süd-
tirol mit ihren liebenswerten Men-
schen freuen.

Stellvertretender Kreisvorsitzender
Peter Schmid sprach von 600 000 Mit-
gliedern des VdK in Bayern, unter de-
nen sich 8 600 im Kreisverband Neu-
markt befinden. Für langjährige Mit-
gliedschaft wurden Johann Bauer,
Siegfried Ptak, Johann Hummel, Mar-
tin Mittermeier und Claudia Beer ge-
ehrt. Für fünf Jahre aktiver Mitarbeit
wurden Theo Lipperer und Tobias
Kinskofer ausgezeichnet. (pgt)

BILANZDie fast 300Mitglieder
bilden in Parsberg ein be-
achtlilches Potenzial.

VdK-Ortsverband freut sichüber Engagement

Von Josef Bauer (4. v .r.) und Peter Schmid (l.) wurden Mitglieder für ihre Ver-
einstreue und ihre Mitarbeit geehrt. Foto: Treiber
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Harald CzarnecTel. (0 91 81) 252 33
Fax. (0 91 81) 2 52 26
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Abo-Hotline (08 00) 2 07 20 70
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NOTDIENSTE

Rettungsleitstelle: Festnetz für Ret-
tungsdienst Tel. 1 12, für Kranken-
transport Tel. (09 41) 1 92 22.

Apotheken:Dienstbereit sind die
Marien-Apotheke in Seubersdorf und
die Markt-Apotheke in Laaber.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEUTE

Bücherei von 14 bis 18 Uhr offen.
Burg-Museum von 10 bis 12 Uhr und
von 14 bis 16 Uhr geöffnet.

Weltladen von 9 bis 11.30 Uhr offen.

Caritas-Suchtberatung: Von 15 bis
19 Uhr Sprechzeit im Rathaus oder
über Telefon (0 94 92) 73 90.

Zulassungsstelle: Von 8 bis 11.15 Uhr
im Rathaus geöffnet.

easyFIT: 9, 17.30 und 19 Uhr „Reha
und Figur“ auf der Zirkelfläche, 19.35
Uhr „Reha und Rücken“ Kursraum.

a3 Gesundheitszentrum: 8.45 Uhr
Training „Rücken“, 16.45 Uhr Training
„Kraft und Ausdauer“.

Hallenbad von 16 bis 20 Uhr offen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VEREINE

SBOP:Heute, 18 Uhr, Probe des
Nachwuchsorchesters, 19.30 Uhr
SBOP im Proberaum (Sportheim).

Heimat- und Volkstrachtenverein
Parsberg: Samstag ab 19.30 UhrMu-
sikantensitzweil im Gasthaus Neuge-
bauer, Herrnried. Gäste willkommen.

ADAC Ortsclub:Heute, 19.30 Uhr,
Monatsversammlung imGasthaus
„Zum Schwan“.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

STADTTEILE

CSU Herrnried:Heute, 19.30 Uhr,
Jahresversammlungmit Ehrungen im
Gasthaus Neugebauer.

Natur- und Waldkindergarten am
Samainhof:Heute, 19.30 Uhr, Info-
abend für interessierte Eltern im Kin-
dergartenhaus. Tel. 9 54 90.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHENGEMEINDEN

Parsberg:Heute, 9.15 Uhr, Messe,
15.20 Uhr Treffen der Erstkommuni-
onkinder zumWeggottesdienst im
Pfarrheim, 16 Uhr Rosenkranz.

Darshofen:Heute, 14.30 Uhr, Gottes-
dienst und Urnenbeisetzung Ger-
traud Rauch von Steinmühle.

Evang. Kirche:Heute, 15 bis 17 Uhr,
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im
Gemeindehaus.


